
Strenges Reglement für Gäste 
Angelsportverein Lorsch I Einhausen beschließt höhere Beiträge 

HÜTTEN FELD. (heko) - Zur J ahreshaupt­
versammlung hatte der Angelsportclub seine 
Mitglieder nach Hüttenfeld ins Hotel Seefeld 
eingeladen. Vorsitzender Hansi Wiegand 
begrüßte alle Anwesenden recht herzlich 
und bat die Mitglieder um die Totenehrung 
für den verstorbenen Angelkameraden Ja­
kob Denefleh. Winfried Bork verlas das 
Protokoll der letzten Versammlung, welches 
ohne Anmerkungen angenommen wurde. 
Hierauf folgte der Bericht des Ersten 
Vorsitzenden. Am 8. 3. 81 fand das traditio­
nelle Abangeln am Vereinsgewässer statt. 
Der Fdmilienabend am 19. 9. mit einer 
großen Tombola war ein großer Erfolg, 
ebenso wie das Pokalangeln um den Pokal 
der Stadt Lorsch. Auch der Grillabend am 8. 
8. war ein voller Erfolg. Sehr gut besucht war 
auch das Frauenangeln am 23. 8. 

Weiterhin nahm man am Vereinsschießen 
teil und belegte mit der Mannschaft den 
ersten und mit den Einzelschützen Rang 
zwei und drei. Eine weitere freudige Mittei­
lung konnte Vorsitzender Wiegand machen. 
Der Vertrag für die Pacht des Landgrabens 
wurde nun endlich nach langer Verhandlung 
mit der Stadt Lorsch abgeschlossen. 

Fischwart Walter Renehier erstattete sei­
nen Bericht über den Fischbestand und die 
Art und Menge des verwendeten Futters. 

Jugendwart Hubert Freudenherger äußer­
te sich zufrieden über die Mitarbeit der 
Jugendlichen am Vereinsgewässer und über 
die guten Resultate bei den Preisangelwett­
bewerben. Kassenwart Edmund Schneider 
konnte nach Abzug aller Unkosten und 
Ausgaben ein sehr gutes Plus in der Kasse 
feststellen. Kassenprüfer Fritz Henkes be­
stätigte eine einwandfreie Kassenführung 
ünd stellte den Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes, welcher einstimmig angenom­
men wurde. Als neue Kassenprüfer sind im 
Jahr 1982 Werner Breitstadt und Stefan Lix 
tätig. 

Folgende Anträge wurden vom Vorstand 
ei~gebracht und abgestimmt. 

Gastangler dürfen in Zukunft nur noch in 
Begleitung eines Mitgliedes am Vereinsge­
wässer angeln. Das Mitglied ist dann für den 
Gastangler verantwortlich. Wird diese Ver-

. antwortung zweimal verletzt, folgt der 
Ausschluß aus dem Verein. Der Angelaus­
weis für den Gast ist ein Tag vorher beim 
Vorstand zu beantragen. Dieser Antrag 
wurde bei 4 Gegenstimmen und einer 
Enthaltung angenommen. 

Beitragserhöhung ab 1. 1. 1982. Dieser 
Antrag wurde mit 29 Jastimmen, 5 Nein und 
8 Enthaltungen angenommen. Er sieht eine 
Beitragserhöhung für Erwachsene von 50 
auf 70 Mark und für Jugendliche von 25 auf 
35 Mark pro Jahr vor. 

Auch die Aufnahmegebührerhöhung von 
250 auf 350 Mark wurde bei drei Gegenstim­
men und zwei Enthaltungen angenommen. 

Die Mitgliederzahl der Erwachsenen wird 
aufgrund einer sehr großen Warteliste von 
derzeit 81 auf 90 erhöht. Dieser Antrag 
wurde jedoch nur mit knapper Mehrheit 
angenommen, da er vorsieht, Familienmit­
glieder zu bevorzugen. Auch haben einige 
Mitglieder Angst, aufgrundder relativ hohen 
Mitgliederzahl keinen guten Angelplatz bei 
einem Preisangeln zu bekommen. Diesen 
Punkt jedoch konnte Vorsitzender Wiegand 
zerstreuen, da bei gut besuchten Preisangel­
wettbewerben meist nicht mehr als 40 bis 45 
Angelfreunde teilnehmen. 
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